
PFARRLEBEN

LEBENDIGLEBENDIG  

LEITARTIKEL TAUFEN AUS DER PFARRE

 

Es ist wie beim menschlichen Leib: Es ist wie beim menschlichen Leib: 
Er ist ein lebendiges Ganzes, besteht aber aus vielen Teilen Er ist ein lebendiges Ganzes, besteht aber aus vielen Teilen 

und jeder Teil hat seine besondere Aufgabe. und jeder Teil hat seine besondere Aufgabe. 
Ebenso ist es mit uns. Ebenso ist es mit uns. 

Gemeinsam bilden wir alle den Leib Christi, Gemeinsam bilden wir alle den Leib Christi, 
aber als Einzelne sind wir  wie die Teile des Leibes aber als Einzelne sind wir  wie die Teile des Leibes 

aufeinander angewiesen.aufeinander angewiesen.
(Röm 12, 4-5; aus Das Neue Testament in der Sprache unserer Zeit).(Röm 12, 4-5; aus Das Neue Testament in der Sprache unserer Zeit).

Was hält mich lebendig? Vorstellungen Neuigkeiten
Information

Seite 02-03 Seite 05 Seite 10

WEICHSTETTNER

AUSGABE 02/2024



LEITARTIKEL

Haben sie sich solche Fragen 
schon einmal gestellt? Wenn wir 
eine Meinungsumfrage starten 
würden, bekämen wir sicherlich 
die unterschiedlichsten Ant-
worten und das ist gut so. Eine 
Gemeinschaft lebt durch diver-
se Persönlichkeiten, Interessen, 
Ansichten und Meinungen und
bleibt so lebendig.

Eine wahre Begeisterung und 
rege Lebendigkeit entdecke ich 
auch in der biblischen Pfingst-
erzählung:

Zum Beginn des jüdischen Pfingst-
festes waren sie alle beieinander. 
Plötzlich kam vom Himmel her ein 
Brausen- wie von einem gewalti-
gen Sturm- und erfüllte das ganze 
Haus, in dem sie sich versammelt 
hatten. Zugleich sahen sie etwas 
wie züngelndes Feuer, das sich 
auf jedem Einzelnen von ihnen 
niederließ. So wurden sie alle mit 
dem Heiligen Geist erfüllt und be-
gannen, in anderen Sprachen zu 

reden, wie der Geist es ihnen ein-
gab (Apg, 2, 1-4; aus Das Neue Testament 

in der Sprache unserer Zeit, 2023).

Die Jünger:innen waren nach 
der letzten Begegnung mit dem 
auferstandenen Jesu an einem 
Ort versammelt und wussten 
nicht wie es weitergehen sollte. 
Plötzlich spürten sie die Kraft 
Gottes, die ihnen Mut mach-
te, die ihnen wieder einen Sinn 
im Leben gab, die ihnen wieder 
Lebendigkeit einhauchte. Sie 
zogen los, begannen begeistert 
von Jesus zu erzählen, wodurch 
immer mehr christliche Ge-
meinden an verschiedenen Or-
ten entstanden. 

Das Pfingstfest wird daher auch 
als Geburtstagsfest der Kirche 
angesehen.

Auch vor 225 Jahren, so den-
ke ich, war in unserem Ort eine 
große, von Gott gelenkte, Be-
geisterung spürbar. Damals 

war es den Bewohner:innen von 
Weichstetten sehr wichtig, eine 
eigenständige Pfarre zu werden, 
was ihnen durch viel Engage-
ment und Eigenleistung auch 
gelungen ist.

Viele unterschiedliche Alters-
gruppen und Charaktere mit 
verschiedenen Talenten und 
Fähigkeiten tragen zu einem 
gelungenen Miteinander bei. 

Auch heute lebt unsere Pfarre 
hauptsächlich durch großes En-
gagement ehrenamtlicher Tä-
tigkeiten vieler Personen. Es ist 
schön mitanzusehen, wie ver-
schiedene Personen ihre unter-
schiedlichsten Fähigkeiten und 
Talente einbringen und mitge-
stalten, dass die Lebendigkeit 
unserer Pfarre spürbar wird:

Es ist wie beim menschlichen Leib: 
Er ist ein lebendiges Ganzes, be-
steht aber aus vielen Teilen und 
jeder Teil hat seine besondere 

„LEBENDIGKEIT SPÜREN WIR VOR ALLEM DANN, 
WENN WIR UNS FÜR ETWAS BEGEISTERN“.

(ERNST FERSTL)

Für was brenne ich? Für was lasse ich mich begeistern?  Was hält mich lebendig?
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Aufgabe. Ebenso ist es mit uns. Ge-
meinsam bilden wir alle den Leib 
Christi, aber als Einzelne sind wir- 
wie die Teile des Leibes- aufein-
ander angewiesen (Röm 12, 4-5; aus Das 

Neue Testament in der Sprache unserer Zeit).

Damit eine Gemeinschaft le-
bendig bleibt, braucht es ein 
aktives Mittun, Weiterarbei-
ten und Weitertragen, auch  an 
die nächsten Generationen. 
Manchmal verliert sich im Laufe 
der Zeit aus unterschiedlichs-
ten Gründen die Begeisterung 
und eine gewisse Trägheit ist 
spürbar. Da können wir uns als 
ältere Generationen vielleicht 
so manches von unseren Kin-
dern abschauen: Kinder sind 
bei einer Tätigkeit oft mit einer 
Leidenschaft dabei, die wir Er-
wachsenen oft verlernt haben. 
Kinder sind unsere Zukunft und 
tragen so zur Lebendigkeit einer 
Gemeinschaft wesentlich bei, 
was auch Jesus in der folgenden 
Erzählung veranschaulicht:

Einige Eltern brachten ihre Kinder 
zu Jesus mit der Bitte, ihnen die 
Hände aufzulegen. Die Jünger aber 
fuhren sie hart an und wollten sie 
wegschicken. Als Jesus das merkte, 
wurde er zornig: „Lasst doch die 
Kinder zu mir kommen und weist 
sie nicht ab! Denn für Menschen 
wie sie ist Gottes neue Welt be-
stimmt. Hört, was ich euch sage: 
Wer sich Gottes neue Welt nicht 
schenken lässt wie ein Kind, der 
findet nicht hinein.“ Dann nahm 
er die Kinder in seine Arme, legte 
ihnen die Hände auf und segnete 
sie (Mk, 10, 13-16; aus Das Neue Testa-

ment in der Sprache unserer Zeit, 2023).

LIEBE 
WEICHSTETTNER:INNEN

Nehmen wir uns diese Worte zu 
Herzen und erinnern uns daran, 
wofür wir brennen, wofür wir 
uns begeistern lassen und was 
uns lebendig hält.

Seelsorgeteamsprecherin & 
PGR-Obfrau,
Veronika Zahedi-Birner

LEITARTIKEL
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GOTT
Immer wieder fassen wir unsere 
Vorstellungen von Gott in Bil-
der. Manche Bilder werden dann 
im Laufe der Zeit und Verände-
rungen der Kulturen problema-
tisch. Da heißt es zwar in Ex 20
„Du sollst dir kein Gottesbild ma-
chen“ und doch sind sie überall 
anzutreffen – und wir Christ:in-
nen stolpern dann auch über sie.

NEU
Bei Gott geht es eben nicht um 
das Aussehen, auch nicht um 
männlich oder weiblich, dunkel 
oder hell, denn Gott ist mehr 

als ein Mensch. Da geht es eben 
nicht um jung oder alt, denn 
Gott ist ewig,… 
Immer wieder fallen wir auf un-
sere menschengemachten Vor-
urteile herein, auch was unsere 
Vorstellung von Gott betrifft. Da 
braucht es Neuanfänge.

DENKEN
Wie dann aber über Gott nach-
denken? Das Pfingstfest bietet 
dazu Impulse. Hl. Geist ist nicht 
nur ein Anhängsel an Gottvater 
oder Jesus Christus, sondern 
wesentlich für Dreifaltigkeit. 

Wir vergessen immer wieder 
drauf. Hl. Geist bricht unsere 
Gottesvorurteile auf. 

Lassen wir uns begeistern, Gott 
als Geistkraft zu denken, als 
Feuer und Brausen, als Stimme 
und Rückenwind unseres Le-
bens.

Ein frohes und befreiendes 
Pfingstfest!

Mag. Elisabeth 
Hötzmanseder-Sommer
Pfarrassistentin

PFINGSTEN 
GOTT NEU DENKEN!

LEITARTIKEL
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TAUFANMELDUNG IM PFARRBÜRO

TAUFELTERNSTUNDE
Dies ist die  gemeinsame Vorbereitung in den 
Pfarren Weichstetten, St. Marien und 
Niederneukirchen auf die Feier der Taufe.

Die konkrete Vorbereitung auf die einzelne 
Tauffeier findet bei einem zusätzlichen Ge-

spräch statt, das mit dem:r Taufspender:in 
individuell vereinbart wird.

Die Termine, den Ort und die Uhrzeit 
der Taufelternstunden erfahren Sie im 
Pfarrbüro. 

Die Taufanmeldung und Erstinformation 
erfolgt im Pfarrbüro:

Birgit Haslhofer
Parteienverkehr: 
Di., 17.oo-18.00 Uhr & Mi.,8.00-10.00 Uhr
Tel. 0676/87 76 5899 
pfarre.weichstetten@dioezese-linz.at 

Dokumente, die benötigt werden:

• Geburtsurkunde Täufling
• Geburtsurkunden, Taufscheine,
        Heiratsurkunde, Trauschein der Eltern
• Taufschein Pate:in

AUSGABE  04/2023

In Weichstetten wird das Sakrament der Tau-
fe durch unsere Pfarrassistentin Mag. Elisa-
beth Hötzmanseder-Sommer gespendet. Je 
nach Bedarf unterstützt sie Pastoralassistent 
Mag. Johannes Holzinger. Begleitend zur 
Seite steht Sabine Haslehner. 

Im Sommer übernimmt der jeweilige Som-
merpriester die Spendung des Sakramentes.

Wir bitten um zeitgerechte Kontaktaufnah-
me mit dem Pfarrbüro zur Vereinbarung
eines passenden Tauftermins.

TAUFEN

ANSPRECHPERSONEN
Mag. Elisabeth Hötzmanseder-Sommer
Pfarrassistentin 

Birgit Haslhofer  
Pfarrsekretärin

WEITERE AKTUELLE INFORMATIONEN 
FINDEN SIE AUF DER HOMEPAGE DER PFARRE:
www.dioezese-linz.at/weichstetten

PFARRE WEICHSTETTEN 

TAUFEN



KUNO SUCHT DAS WASSER

Kuno ist ein roter Fisch mit run-
den Tupfen und mit kugelrun-
den Augen. Er ist ein Entdecker. 
Das Meer, wo er zuhause ist, ist 
unendlich groß. 

Jeden Tag schwimmt Kuno 
drauflos, um etwas Neues zu 
finden: gestern eine Perle, vor-
gestern eine Schatzkiste. Sogar 
Maximus hat er schon gesehen, 
den Wal, von dem alle sagen, er 
sei nicht nur der Größte, son-
dern der Klügste des Meeres. 
Aber eines hat Kuno noch nicht 
gefunden: das Wasser. Dabei re-
den alle davon. Wasser ist wich-
tig, sagen die anderen Fische 
oft. Wasser ist Leben, sagen die 
Seepferdchen. Wasser ist unse-
re Heimat, sagen die Quallen. 
Kuno wünscht sich, dieses Was-
ser endlich zu finden, das alle so 
loben und preisen. Sein Entde-
ckergeist treibt ihn hinaus in die 
unendliche Weite des Ozeans. 
In alle Höhlen, Spalten und Rit-
zen des Meeresgrundes schaut 
er hinein. Sogar ein versunke-
nes Schiff durchsucht er bis in 
den letzten Winkel. Er schüttelt 
alle Muscheln und wartet ge-
spannt, ob etwas herausfällt. 

Doch nichts. Keine Spur von 
dem Wasser!

Kuno wird langsam müde vom 
langen Suchen. Am nächsten 
Tag fragt er einen Fisch, der 
an ihm vorbeischwimmt nach 
dem Wasser. Dieser antwortet 
ihm: „Weißt du das noch immer 
nicht?  Wasser ist überall! Es ist 
über dir. Es ist neben dir. Und es 
ist unter dir! Es ist rund um dich 
herum, von allen Seiten umgibt 
es dich. Bei Tag und bei Nacht. 
Wenn du dich freust und wenn 
du traurig bist. Vom ersten Au-
genblick bis zum letzten Augen-
blick deines Lebens. Und noch 
darüber hinaus. Es ist immerzu 
da.“ 

„Warum kann ich es nicht se-
hen?“ fragt Kuno. „Wir können 
nicht alles sehen!“ sagte der 
andere Fisch. „Siehst du deine 
Träume oder deine Wünsche? – 
Nein! Trotzdem sind sie da. Sie 
gehören zu dir, wie deine Flos-
sen und wie dein Herz. Aber du 
siehst sie nicht. Und es sind oft 
die wichtigsten Dinge, die man 
nicht sehen kann!“ Kuno ver-
steht diese Worte nicht. Nur sein 
Wunsch ist immer noch da, das 
Wasser zu finden. 

„Irgendwie hat der Fisch recht, 
Wünsche sieht man nicht“, 
überlegt Kuno.

Kuno schwimmt, in seine Ge-

danken versunken, weiter. 
Langsam wird es still und dun-
kel um ihn. Er hat nicht bemerkt, 
dass er so tief geschwommen ist. 
Plötzlich ist etwas Großes hinter 
ihm. Es ist Maximus, der große 
Wal. Kuno packt die Angst und 
schwimmt eilig davon. Doch 
dieser ruft ihm nach:“ Bleib 
hier! Was suchst du hier in der 
Tiefe?“

„Ich suche das Wasser!“ sagt 
Kuno, „es soll überall sein, nur 
ich finde es nicht!“ „Komm mit 
mir, ich helfe dir es zu finden!“ 
lädt Maximus den neugierigen 
Fisch ein. Kuno klettert auf sei-
nen Rücken und hält sich fest. 
Und schon geht’s los. Maximus 
saust durch das Meer, wie ein 
Blitz. Es wird heller und heller 
um sie. Oben sieht man ein gro-
ßes Licht. 
Plötzlich ruft Kuno: “Aua!“

Er spürt einen kräftigen Stups, 
weil Maximus ihn gestoßen hat 
und Kuno purzelt aus dem Meer 
hinaus.

Es ist schrecklich! Kuno zappelt 
wie verrückt. Sein letzter Au-
genblick scheint gekommen zu 
sein. Er kann nicht mehr den-
ken. Doch dann fällt Kuno in den 
Ozean zurück. „Ist das herr-
lich!“ denkt er. Seine Kraft ist 
wieder da!

„Wie dankbar wir dem Wasser 

KINDERLITURGIE
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sind,“ hört er die Algen singen. 
Langsam beginnt Kuno zu ver-
stehen, was das Wasser ist. Er 
kann es nicht sehen, doch es ist 
da! Es gibt ihm Kraft. Das Was-
ser gibt ihm Leben.

„Es sind oft die wichtigsten Din-
ge, die man nicht sehen kann!“ 
Hat ihm das nicht der Fisch ge-
sagt?

Kuno sucht das Wasser. Zuerst 
kann er es nicht finden, weil es 
seine Augen nicht sehen. Als 
Kuno aus dem Meer geschubst 
wird, aber Gott sei Dank wie-
der zurückfällt, erkennt er das 
Geheimnis des Wassers: Das 
Wasser ist die Kraft, die ihn le-
ben lässt. Er war immer umge-
ben von ihm. Es ist rund um ihn 
herum. Wenn wir uns fragen, 

wo Gott ist, geht es uns oft wie 
Kuno: 
Wir können ihn nicht so leicht 
finden. Unsere Augen sehen 
Gott nicht.  Aber: 
Wir sind von ihm umgeben. Von 
allen Seiten umgibt er uns. In 
ihm bewegen wir uns, wie ein 
Fisch im Wasser. Er schenkt uns 
Leben. In Gott sind wir gebor-
gen.

In unserer Pfarrkirche 
ist etwas Neues ent-
standen, eine Kinder-
ecke beim Seitenauf-
gang zur Empore:

+ mit einer Sitzgele-
genheit  (zum Malen 
während des Gottes-
dienstes),

+ mit einer großen 
Pinnwand .

Diese wird nun von uns 
gemeinsam gestaltet.
Wir möchten euch ein-

laden, uns dabei mit 
eurer Kreativität und 
Fantasie zu unterstüt-
zen. In dieser Ausgabe 
möchten wir euch auf-
rufen, bunte Fische zu 
malen oder zu basteln 
und diese in die Kirche 
zu bringen und auf der 
Pinnwand aufzuhän-
gen.

Wir gestalten zum 
Thema: 

Gott umgibt uns von 
allen Seiten.

NEUE KINDERECKE 
IN DER KIRCHE
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RATSCHEN JUNGSCHARSTUNDEN
Wie jedes Jahr am Kar-
samstag zogen auch 
heuer wieder die Jung-
scharkinder gemein-
sam durch Weich-
stetten, um mit den 
Ratschen die Pfarr-
gemeinde an die Be-
deutung von Ostern zu 
erinnern. Bei der heu-
rigen Ratschenaktion 
wurden wieder frei-

willige Spenden für die 
Jungschar sowie für die 
Ministranten gesam-
melt.
Mit diesem Geld kön-
nen Aktionen wie bei-
spielsweise unsere ge-
meinsamen Ausflüge 
umgesetzt  werden 

Vielen Dank für Eure 
Unterstützung!

Auch in den letzten 
Monaten verbrach-
ten wir viele lustige 
Jungscharstunden ge-
meinsam. Eines der 
Highlights war unter 
anderem unser vor-
verlegtes Silvester im 
Pfarrhof mit Raclette 
essen, Fotobox, Zinn 
gießen, Disco und Feu-
erwerk.

Gemeinsam mit unse-
rer jüngeren Jung-
schargruppe, den 
„Juniors“, verbrach-
ten wir einen lustigen 
Nachmittag am Eis-
laufplatz in Steyr, was 
allen sehr viel Spaß be-
reitete, haben gebas-
telt und waren draußen 
und haben den letzten 
Schnee ausgenutzt.

JUNGSCHARLAGER

Ein großes Highlight in 
diesem Jungscharjahr 
ist wieder unser Jung-
scharlager.

Gemeinsam werden 
wir heuer eine Woche 
im Jungscharhaus in 
Hollenstein an der Ybbs 
verbringen.

Termin: 
18. bis 23. August
Mindestalter: 
ab der dritten Klasse VS
Kosten: 
pro Kind 100€, jedes 
weitere Geschwister-
kind 95€.

Alle weiteren Informa-
tionen zur Anmeldung 
folgen in den kom-
menden Wochen.

Bei Fragen melde dich 
gerne bei: Julia Reiter 
(0660/7140809) oder 

Sarah Diesenreither 
(0664/88583514)

sowie per Mail:
jungschar.weichstetten@

gmail.com.

Wir freuen uns auf 
eine lustige Woche mit 
Euch!

JUNGSCHAR
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Ein Ostern ohne Ministrant:in-
nen? Unvorstellbar! 
Zum Glück, oder besser gesagt, 
„Gott sei Dank!“, halfen die 
Ministranten auch dieses Mal 
wieder fleißig mit, sodass die 
Auferstehung Christi in unserer 
Kirche gebührend gefeiert wer-
den konnte. Neben dem Dienst 
am Altar, kommen auch Spiel 
und Spaß bei unseren Proben 
und Ausflügen nie zu kurz. Für 
einige Ministranten geht es die-

sen Sommer zudem nach Rom 
zum internationalen Minist-
ranten-Treffen. Auf dem Pro-
gramm der Wallfahrt stehen 
unter anderem ein Gottesdienst 
mit Papst Franziskus, Begeg-
nungen mit anderen Ministran-
ten aus aller Welt, Schwimmen 
im Meer, sowie Touren durch 
Rom und den Vatikan. 
Wir freuen uns auf diese ge-
meinsame Zeit in der ewigen 
Stadt - Rom!

MINISTRANT:INNEN

MINISTRANTEN

Am So, 18.05.2025 um 9.00 Uhr 
findet in unserer Pfarrkirche die 
Pfarrfirmung statt. 
Firmspender wird Generalvikar 
DDr. Severin  Lederhilger sein.

Alle Jugendlichen aus unserer 
Pfarre, die bis 31.8.2025  13 Jahre 

alt sind, dürfen das Sakrament 
der Firmung empfangen. 

Im Herbst wird es wieder einen 
Informationsabend geben, zu 
dem alle Jugendlichen und El-
tern  schriftlich eingeladen wer-
den.  
Genauere Informationen wer-
den zeitgerecht auf der Home-
page der Pfarre zu lesen sein. 

FIRMUNG - VORSCHAU

PFARRFIRMUNG 2025

KINDERSEGNUNG -RÜCKBLICK
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Lisa Holzer: 
Leitung Kindergarten- 
und Kleinkindgruppen

Mein Name ist Lisa 
Holzer, ich bin 33 Jah-
re alt und Mutter einer 
bald 4-Jährigen Toch-
ter. Seit 14 Jahren bin 

ich bereits als grup-
penführende Pädago-
gin tätig und konnte 
durch meine umfas-
senden Aufgaben- und 
Verantwortungsbe-
reiche wertvolle Er-
fahrungen für meine 
jetzige Funktion als 
Leiterin sammeln.

Ich freue mich sehr, 
seit März 2024 Ihre 
Ansprechpartnerin für 
den Kindergarten und 
die Kleinkindgruppen 
zu sein.

Melanie Ömer: 
Leitung Hort

Ich bin 29 Jahre alt und 
wohne in Hargelsberg. 
Ich bin bereits das 
sechste Jahre hier im 
Hort in Weichstetten 
tätig. Davor habe ich in 
Kindergärten gearbei-

tet und verschiedene 
Ausbildungen in den 
Bereichen psychosozi-
ale Gesundheit, Trau-
ma und Kulturwissen-
schaften absolviert.

Ich freue mich neben 
der Leitungsfunktion 
weiterhin als Päda-
gogin im Hort tätig zu 
sein.
Auch wenn die Ein-
richtungen formal nun 
getrennt sind, freuen 
wir uns weiterhin über 
ein positives, gemein-
sames Wirken.

Johanna Greimer:
Religionslehrerin in 
der VS Weichstetten

Ich komme aus dem 
Bezirk Wels-Land und 
bin derzeit im 4. Se-
mester meines Lehr-
amtstudiums für die 
Fächer Mathematik 
und  Psychologie & 
Philosophie. Nach den 
Semesterferien hat-
te ich die Gelegenheit 
Religionsstunden von 
drei Klassen zu über-
nehmen.  Die offene 

Stelle ergab sich spon-
tan, und mein Bauch-
gefühl sagte mir, dass 
es das Richtige für 
mich ist, diese Mög-
lichkeit anzunehmen. 
Ich schätze die Chan-
ce, meine ersten Er-
fahrungen im eigen-
ständigen Unterricht 
zu sammeln. Ich blicke 
der Zeit an der Schu-
le gespannt entgegen 
und freue mich auf 
diese neue Herausfor-
derung. 

Es erfüllt mich mit 
Freude, junge Men-
schen für das Fach Re-
ligion zu begeistern, 
sie zu begleiten und für 
alle Schüler:innen da 
zu sein. 

Jana Kaltenböck:
Pfarrpraktikantin

Ich bin Jana Kalten-
böck und derzeit stu-
diere ich Lehramt für 
Deutsch und Katholi-
sche Religion in Linz 
und Salzburg. Ent-
schieden habe ich 
mich für diesen Weg, 
weil ich gerne mit jun-
gen Menschen arbeite 
und es mir wichtig ist, 
sie auf ihren Wegen 
zu begleiten und ih-
nen beim Lernen sowie 

Wachsen zu helfen. 
Durch meine Arbeit in 
einem Linzer Internat 
habe ich gemerkt, wie 
gerne ich für andere in 
allen Lebenslagen da 
bin und wie wichtig es 
mir ist, sie bestmög-
lich zu unterstützen.
Da ich in meinem Stu-
dium auch ein Pfarr-
praktikum absolvieren 
muss, werde ich dieses 
in Weichstetten ma-
chen. Ich freue mich 
schon auf die vielen 
verschiedenen Aufga-
ben und Herausforde-
rungen! 
In meiner Freizeit gehe 
ich gerne wandern 
oder spazieren. Ich bin 
sehr gerne in der Na-
tur, um dort die Stille 
zu genießen und Kraft 
zu tanken.

VORSTELLUNGEN
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FÜR JUNG & ALT
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Quelle: www.familien234.de · Ausmalbild zum Pfingstsonntag im Lesejahr B/Joh 20, 19 – 23

Beim Pfingstfest in Jerusalem erlebten die Freunde Jesu: Gott schenkt ihnen Mut und stärkt sie. 
Die Bibel berichtet, dass sie hinausgingen und mit den Menschen aus vielen verschiedenen Län-
dern und mit verschiedenen Sprachen in Kontakt kamen.

Entschlüssele die Zahlen-Sprache und du findest den Lösungssatz!

Pfingsträtsel: Sprachen verstehen
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https://www.familien234.de/export/sites/familien-234/.galleries/downloads/spielanleitungen/raetsel-pfingsten.pdf

AUSMALBILD & PFINGSTRÄTSEL: SPRACHEN VERSTEHEN



Im PfarrHOF Weichstetten lade 
ich Sie ab Mai 2024 zur kosten-
losen psychosozialen Beratung 
ein. 
Genauso wie unsere körperli-
che, ist auch unsere psychoso-
ziale Gesundheit wichtig und wir 
sollten besonders in schwierigen 
Zeiten gut darauf achten.
Immer wieder treffen wir auf un-
erwartete Herausforderungen, 
die unser Leben aus dem Gleich-
gewicht bringen und oft schwer 
für uns zu bewältigen sind. 
Wenn Sie mit dem „Wie es gera-
de läuft“ an ihre Grenzen kom-
men, Sie aus der Negativspirale 
nicht mehr rauskommen, nicht 
mehr weiterwissen, dann möch-
te ich Sie gerne zu einer Bera-
tung in einem vertraulichen und 
geschützten Rahmen einladen. 
Als psychosoziale Beraterin in 
Ausbildung unter Supervision 
unterliege ich der gesetzlichen 
Schweigepflicht. Somit können 

Sie sicher sein, dass unser Ge-
spräch vertraulich behandelt 
wird. 

Als psychosoziale Beraterin und 
Pädagogin begleite und unter-
stütze ich  Menschen bei schwie-
rigen und herausfordernden 
Lebens-, Entscheidungs- und 
Krisensituationen.  Die Themen-
bereiche meiner Beratungen 
sind hierbei vielfältig wie das 
Leben selbst. Ob Stressbewälti-
gung, Burnoutprävention, Per-
sönlichkeitsentwicklung, Über-
forderung, Trennung, Trauer, 
Familienthemen, Einsamkeit 
usw., ich bin gerne für Sie da. Oft 
reicht schon ein einmaliges Ge-
spräch, dass man wieder klarer 
sehen kann. 

Kontaktieren Sie mich, um ei-
nen Termin zu vereinbaren. Ich 
weiß, der erste Schritt ist oft der 
Schwierigste. 

PSYCHOSOZIALE BERATUNG

Ich freue mich darauf,
Sie kennenzulernen! 

Mag. Bettina Taferner

Psychosoziale Beraterin
(i.A.u.S.)
Pädagogin, Theologin

KONTAKT
 Terminvereinbarung unter:
•0681/84910190

 Die Beratungen finden im    
 PfarrHOF Weichstetten statt.
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Quelle: www.familien234.de · Ausmalbild zum Pfingstsonntag im Lesejahr B/Joh 20, 19 – 23

Pfingsträtsel: Sprachen verstehen - Lösung
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LÖSUNG PFINGSTRÄTSEL S. 11

ANGEBOT

PFINGSTRÄTSEL ZUM HL. GEIST

AUF JEDEM FOTO ENTDECKST DU 
EIN SYMBOL FÜR DEN HL. GEIST

Wind

Taube

Flammen



HERZLICHE EINLADUNG
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FRONLEICHNAM

Fronleichnam ist das Fest, bei 
dem wir Christen den Glauben 
an die Gegenwart Christi im 
Zuge einer Prozession feier-
lich auf die Straßen hinaus-
tragen. 
Wir erinnern uns dabei, dass 
wir auf all unseren Wegen be-
gleitet und getragen sind von 

einer Liebe, die im Brot greif-
bar wurde.

Machen wir uns mit Jesus 
Christus in der Gestalt des 
Heiligen Brotes bewusst 
auf den Weg, als Menschen, 
die umeinander wissen, die 
füreinander Sorge tragen!

Die Goldhaubengruppe, die 
Pfarre Weichstetten, sowie die 
Gemeinde St.Marien laden alle 
Ehepaare die heuer 25, 40, 50, 
55 oder 60 Jahre verheiratet 
sind, zur Feier des Ehejubilä-
ums ein. Paare, die in unserer 
Pfarre geheiratet haben, erhal-
ten eine schriftliche Einladung.

Wir freuen uns auch über die 
Teilnahme von Paaren, die 

nicht in Weichstetten geheira-
tet haben, jetzt aber in unserer 
Pfarre wohnen oder erst neu 
zugezogen sind.

Festgottesdienst 
So, 09.06.2024 um 9 Uhr 

Rückmeldungen bitte an:
Christa Mayr,
Tel. 0676 821254511 
oder a.c.mayr@gmx.at

JUBELPAARE

EINLADUNG ZUM 
FESTGOTTESDIENST DER JUBELPAARE

Do, 30.05.2024
9 Uhr Festgottesdienst mit anschließender Prozession

ACHTUNG NEUE PROZESSIONSORDNUNG:

1. Station: Mayr Kapelle (Fam. Bräuer)

2. Station: Neues Feuerwehrdepot

3. Station: Kriegerdenkmal bei der Pfarrkirche
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KMB-RÜCKBLICK
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Am Ostermontag, um 7 Uhr 
morgens trafen sich 14 Per-
sonen aus unserer Pfarre, um 
gemeinsam den schon tradi-
tionellen Emmausgang durch 
unser Pfarrgebiet zu unter-
nehmen. Nach einer kurzen 
Einstimmung bei der Pfarrkir-
che ging‘s zur Meyr Ertl Kapel-
le, wo wir unsere erste Gebets-
station abhielten. Weiter gings 
zum Gasterer Wegkreuz, wo 
auch die neu gepflanzten Bäu-
me zum Verweilen anregten. 
Danach gingen wir weiter zum 
Wegkreuz beim Ebnergut in 
Hausbach. Dort feierten wir die 
2. Andacht. Danach wander-

ten wir auf dem Feldweg nach 
Tiestling zur Andacht im Gar-
ten der Fam. Haslehner. Unser 
Weg führte dann zurück in 
Richtung Weichstetten. Beim 
Dutzler-Kreuz hielten wir wie-
derum Andacht und gedachten 
den Emmaus-Jüngern in ihrer 
Verwunderung über den auf-
erstandenen Herrn. Unterwegs 
hörten wir die Natur so richtig 
erwachen, die Vögel sangen 
ihr Morgenlied, und die Son-
ne leuchtete von Beginn an auf 
unserem Weg. Das abschlie-
ßende Gebet beteten wir dann 
noch am Kirchenvorplatz. Jetzt 
waren wir besonders gut ein-

gestimmt für den Gottesdienst 
am Ostermontag in unserer-
Pfarrkirche. 
Das KMB Frühstück im Pfarr-
HOF Laurentius wurde dann 
von ca. 30 Personen so richtig 
genossen. 
Vielen Dank den fleißigen Hel-
ferinnen der KFB, die das aus-
gezeichnete Frühstück so per-
fekt vorbereitet haben.

Im Namen der KMB möch-
ten wir uns bei allen Teilneh-
mer:innen herzlich bedanken.

Walter Finster
KMB Weichstetten

KFB-VORSCHAU

EMMAUSGANG DER KMB 2024

EINLADUNG ZUM TAGESAUSFLUG
Termin: 
Fr, 07. 06. 2024 
Abfahrt um 07.45 Uhr beim 
PfarrHOF

Zum Pfingstrosengarten Miely 
in Buchkirchen am Nachmittag 
Besichtigung der Burg Wels.
Genaues Programm wird noch 
bekanntgegeben.

Anmeldung bei:

Christa Salomon: 
Telnr. 07251/674

Frieda Luger: 
Telnr. 07251/424

Sabine Finster: 
Telnr. 0664/4293799

Das KFB-Team freut sich über 
eine rege Teilnahme!



LITURGIE-VORSCHAU

SOMMERAUSHILFSPRIESTER
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JUBILÄUMSWALLFAHRT

Geänderte Gottesdienstzeiten
im Sommer:

Zwischen 05. 07. bis 09.09.
Diese sind auf der letzten Seite,

im Pfarrkalender zu finden.

Der Aushilfspriester freut sich auf viele 
Gottesdienstbesucher:innen!

Am So, 08.09.2024 fei-
ern wir gemeinsam mit 
der Pfarre Niederneu-
kirchen eine Bergmes-
se.
Nähere Details entneh-
men Sie bitte der Wo-
chenordnung bzw. dem 
Schaukasten.

So, 13. 10. 2024

Im Jubiläumsjahr „225 
Jahre Weichstetten“ 
wollen wir uns zu Fuß 
oder Auto/Bus auf den 
Weg nach Linz in den 
Mariendom machen.

18.15 Uhr Gottesdienst 
mit Dompfarrer 
Maximilian Strasser.

Musikalische Gestal-
tung durch die Musik-
kapelle Weichstetten

Bitte Termin jetzt 
schon vormerken. De-
tailprogramm folgt. 

Wir freuen uns auf eine 
zahlreiche Beteiligung!
Die Pfarrleitung

So, 15.09.2024  

findet das Erntedankfest 
mit Segnung der Ernte-
krone und Festgottes-
dienst um 9 Uhr statt.

KIKI WEI-
SEI AUCH 
DU DABEI

in den Mariendom Linz mit der Musikkapelle 
Weichstetten

Herzliche Einladung zu (liturgischen) Feiern
mit kindgerechter Gestaltung:

Kinderkirche:
So, 26.05.   10:30 Uhr

Familiengottesdienst:
So, 02.06.   09:00 Uhr 

Familiengottesdienst:
So, 07.07.   09:00 Uhr
mit Schultaschen-
segnung. Jedes Kind 
bekommt ein kleines 
Geschenk. Kinder dür-
fen die Schultasche 
mit zum Gottesdienst 
bringen.

ERNTEDANKFEST

Es freut uns, dass uns 
auch im kommen-
den Sommer wieder 
ein Ferienseelsorger 
unterstützt. Thomas 
Yiga wird ab 5. Juli bis 
9. September gemein-
sam mit uns Gottes-
dienste feiern. 

Da er unsere Pfarre 
gemeinsam mit Nie-
derneukirchen be-
treut, feiern wir im 
Sommer zu anderen 
Zeiten gemeinsam 
Gottesdienst. Wir bit-
ten um Ihr Verständ-
nis.

BERGMESSE



AUS DER PFARRE
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SOZIALKREIS

Die  nächsten Spiele-
nachmittage finden am  
Mo,  13.05.2024 und
Mo, 10.06.2024 statt.

Nach unserer Sommerpause 
ist der nächste Termin am 

Mo, 09.09.2024

Das Motto der heurigen Haus-
sammlung „Weil in Armut über-
lebt, aber nicht gelebt werden 
kann“ ist eine Metapher, wel-
che die harten und oft prekä-
ren Lebensumstände der Men-
schen, die in Not geraten sind, 
beschreibt. Wenn das Geld für 
Lebensmittel, Medikamente, 
Heizung, Miete oder eine neue 
Waschmaschine nicht reicht, 
wird jeder Tag ein harter Kampf. 
Gerade die  Spenden aus der 
Haussammlung ermöglichen in 
solchen Situationen der Cari-
tas rasche, unbürokratische und 
nachhaltige Hilfe.  Diese Spen-

den kommen Menschen in OÖ 
zugute.
In dieser Ausgabe der Pfarrzei-
tung bitten wir mittels Erlag-
schein um Ihre Spende. 

Wir bedanken uns bereits 
heute für Ihre Spende! 

NACHRUF DR. FERDINAND REISINGER

Unser langjähriger Dechant 
Pfarrer Dr. Ferdinand Reisinger 
ist am 21. 02. 2024 im 78. Le-
bensjahr verstorben.
Ferdinand Reisinger wurde am 
24. 06. 1946 in Mauthausen ge-
boren. Er trat 1964 in das Stift 
St. Florian ein, legte vier Jahre 
später die ewige Profess ab und 
wurde am 09. 06. 1970 in Maut-
hausen zum Priester geweiht. 
Sein Goldenes Priesterjubiläum 
im Jahre 2020 feierte er mit der 
Pfarre Weichstetten indem wir 
im Rahmen des Erntedankfes-
tes zu einer Vernissage seiner 
Mostbilder in unseren Pfarr-
HOF einladen durften. Bereits im 
Jahr 2015 unterstützte er unse-

re PfarrHOFrenovierung durch 
eine Gemeinschaftsausstellung 
mit Weichstettner Künstler:in-
nen.
Die Kunst war eine große Lei-
denschaft in seinem Leben, vor 
allem die Malerei. Die Sprache 
der Kunst war ihm auch ein Zu-
gang zum Leben über das Irdi-
sche hinaus.

„Auferstehung ist unser Glaube, 
Wiedersehen unsere Hoffnung, 
Gedenken unsere Liebe.“ 
Augustinus

In dankbarer Erinnerung.
Der Pfarrgemeinderat 
Weichstetten

EINLADUNG 
ZUM SPIELE-
NACHMITTAG

CARITAS HAUSSAMMLUNG



Speisensegnung zu Ostern

Kreuzweg

Osterkerze 2024

Palmsonntag mit Kindergarten und Hort

Palmsonntag

Musiker in der Osternacht

PFARRLEBEN   |   SEITE 18

KARWOCHE BIS OSTERN

Kindersegnung

Palmsonntagscafé 

Palmsonntagscafé 

Palmsonntag

Osternacht Ratschenaktion der JS

Ostermarkt der kfb 
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ORGELKONZERT MIT ANSCHL. AGAPÉ

Patrick Novotny Julia Huber 

Rotraud Arbeithuber Herbert Wöginger
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PFARRKALENDER
WEICHSTETTNER

So, 07.07. - 09:00

                                            

Familiengottesdienst          

als Wortgottesfeier mit Schultaschen-

segnung

So, 19.05.

Mo, 20.05.

So, 26.05.

Do, 30.05.                                           

              

-09:00

-09:00

- 09:00

- 10:30	

PFINGSTSONNTAG

Festgottesdienst als Wortgottesfeier

PFINGSTMONTAG

Festgottesdienst als Eucharistiefeier

Eucharistiefeier

Kinderkirche

FRONLEICHNAM                                                                                                      

Festgottesdienst als Wortgottesfeier 

mit anschl. Prozession

- 09:00

- 08:00

Geänderte Gottesdienstzeiten Juli/August

jeden Dienstag: 	19:00 Eucharistiefeier
jeden Samstag: 	19:00 Eucharistiefeier
jeden Sonntag:	 (wenn nicht anders angegeben)
		   08:00 Eucharistiefeier 

ab September finden die Gottesdienste zu den gewohnten 
Uhrzeiten statt

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:
28.07.2024    

Beiträge senden an: 

weichstettner.pfarrleben@gmail.com 

So, 04.08. 

Sa, 10.08.

Do, 15.08.

PFARRPATROZINIUM 

zum HL. LAURENTIUS                                                                                                                              
Festgottesdienst als Wortgottesfeier          

anschl. LAURENTI-KIRTAG                                                                                        

Hl. Laurentius: Pfarrpatron

MARIÄ AUFNAHME IN DEN HIMMEL                                                                                                    

Festgottesdienst als Eucharistiefeier  

mit Kräutersegnung                                                                               

SEPTEMBER 2024

Fr, 06.09.

So, 08.09.

So, 15.09. 

Mi, 18.09.

Sa, 21.09.

S0, 22.09.

- 08:30

- 09:00

- 08:30

- 19:00

- 09:00

Eucharistiefeier                                                                                                                                   

Bergmesse der Pfarren 

Niederneukirchen und Weichstetten                                                                                                   

ERNTEDANKFEST 

mit Segnung der Erntekrone

Festgottesdienst als Wortgottesfeier; 

anschl. Erntedank-Café (kfb)

Anbetung/Lobpreis

WELTFRIEDENSTAG

Wortgottesfeier mit Gebet für den Weltfrieden

Wortgottesfeier mit Gebet für den Weltfrieden

MAI 2024 JULI 2024

JUNI 2024

So, 02.06.

Sa, 08.06.

So, 09.06.

Mi, 19.06.

-09:00

-14:00

- 09:00

- 08:30	

Familiengottesdienst 

als Wortgottesfeier

Gedenkfeier Kamaratschaftsbund

 mit Grillnachmittag

Festgottesdienst der Jubelpaare

 als Eucharistiefeier

Anbetung/Lobpreis

AUGUST 2024


